
        +          PLENARSAAL 

UND BESUCHERTRIBÜNEN

Im Plenarsaal beraten und dis-

kutieren die Abgeordneten und 

stimmen über Gesetze ab. Mehr 

als 600 Politiker haben hier Platz. 

Die Mitglieder einer Partei sitzen 

zusammen. Auf dem Bild oben 

seht ihr zudem vorne rechts ei-

nen Teil der Besuchertribüne.

        REGIERUNG

Die Regierungsbänke: Vorne 

rechts sitzt der oder die Kanz-

lerin als Chef der Regierung. Im 

Moment ist das Angela Merkel. 

Im Foto oben spricht sie mit 

Außenminister Steinmeier.

         BUNDESADLER

Der Adler ist das Wap-

pentier von Deutsch-

land. Im Plenarsaal hängt 

ein 7 Meter großer Ad-

ler aus Aluminium. Die 

Abgeordneten nennen 

ihn auch „Fette 

Henne“, weil 

er so dick 

aussieht. 

         GLASKUPPEL

Die Glaskuppel wiegt so viel wie 

240 Elefanten. Auf der Innenseite 

können Besucher entlang laufen. 

In dem verspiegelten Zylinder in 

der Mitte steckt eine Lüftung. 

Am 27. September dürfen alle Deutschen, die älter als 18 Jahre sind, 

die Politiker für den Deutschen Bundestag wählen. So heißt das 

Parlament in Deutschland. Es befindet sich im Reichstagsgebäude  

in Berlin. Das sieht fast aus wie ein Schloss, oder? Das Parlament soll 

den Willen des Volkes vertreten und beschließt wichtige Gesetze. 

Die gelten dann für alle Deutschen. Im Parlament heißen die 

Politiker Abgeordnete. Sie gehören zu unterschiedlichen Par-

teien. Im Moment gibt es 611 Abgeordnete, die aus ganz 

Deutschland kommen. 299 von ihnen werden direkt 

in ihrem Wahlkreis gewählt. Nach der Bundestags-

wahl wählen die Abgeordneten 

eine Frau oder einen Mann zum 

Bundeskanzler. Der ist dann 

der Chef der Bundesre-

gierung, zu der alle 

Minister gehören. 

Ihr könnt den Bun-

destag mit eurer 

Klasse oder euren 

Eltern besuchen. 

I n f o r m a t i o n e n 

dazu findet ihr im 

Internet unter der 

Adresse www.bun-

destag.de/besuche.
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Am 27. September dürfen alle Deutschen, die älter als 18 Jahre sind,

die Politiker für den Deutschen Bundestag wählen. So heißt das

Parlament in Deutschland. Es befindet sich im Reichstagsgebäude

in Berlin. Das sieht fast aus wie ein Schloss, oder? Das Parlament soll 

den Willen des Volkes vertreten und beschließt wichtige Gesetze.

Die gelten dann für alle Deutschen. Im Parlament heißen die 

Politiker Abgeordnete. Sie gehören zu unterschiedlichen Par-

teien. Im Moment gibt es 611 Abgeordnete, die aus ganz

Deutschland kommen. 299 von ihnen werden direkt 

in ihrem Wahlkreis gewählt. Nach der Bundestags-

wahl wählen die Abgeordneten

eine Frau oder einen Mann zum

Bundeskanzler. Der ist dann

der Chef der Bundesre-

gierung, zu der alle 

Minister gehören. 

Ihr könnt den Bun-

destag mit eurer 

Klasse oder euren

Eltern besuchen.

I n f o r m a t i o n e n

dazu findet ihr im 
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destag.de/besuche.

Der deutsche Bundestag
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REICHSTAGSGEBÄUDE

Der Reichstag wurde zwi-

schen 1884 und 1894 erbaut. 

Da gab es noch einen Kaiser 

in Deutschland. Die gläserne 

Kuppel setzte man aber erst 

vor gut 10 Jahren auf das 

Dach. Seit 1999 ist der Reichs-

tag der Sitz des Deutschen 

Bundestags. 

        ,        +          ANDERE RÄUME

Natürlich gibt es noch ganz 

viele andere Räume im Reichs-

tag. Zum Beispiel Garderoben, 

Toiletten, ein Restaurant und 

viele Räume zum Arbeiten. Eini-

ge könnt ihr links erkennen. 

         FASSADE UND EINGANG

Der Haupteingang stammt aus der Kaiserzeit. Über 

dem Eingang steht seit 1916 der Satz „Dem Deut-

schen Volke“. Die Buchstaben hat man aus alten, 

eingeschmolzenen Kanonenkugeln hergestellt.  

   SICHER-

HEITSÜBER-

PRÜFUNG 

Angestellte kontrol-

lieren die Besucher 

gründlich, bevor diese in 

den Deutschen Bundestag 

dürfen. Das ist nötig, weil 

dieses Gebäude so wichtig 

ist, und damit alle Politiker in 

Sicherheit arbeiten können.    
GRAFIK: KircherBurkhardt Infografik
www.kircher-burkhardt. com Tel.: 030-44032-0
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